
Stadtsportverband Oer-Erkenschwick e.V. 

 
 

Jugendordnung 

 

 

 

§ 1 Name, Mitgliedschaft, Sitz und rechtliche Stellung 

 

1. Die „Sportjugend im Stadtsportverband Oer-Erkenschwick e.V.“ (nachfolgend Sportju-

gend Oer-Erkenschwick genannt) ist die Jugend des Stadtsportverbandes Oer-Erken-

schwick e.V. (nachfolgend SSV genannt). Sie vertritt alle jungen Menschen in den Mit-

gliedsvereinen des SSV, die noch nicht 27 Jahre alt sind, sowie alle im Jugendbereich 

gewählten und berufenen Mitarbeiter. 

 

2. Die Sportjugend Oer-Erkenschwick ist Mitglied der Sportjugend im KSB Recklinghausen 

und der Sportjugend NRW im LSB NRW. Sie ist anerkannter Träger der freien Kinder- 

und Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII (Kinder- und Jugendhilfegesetz). Die Sportjugend 

Oer-Erkenschwick führt und verwaltet sich im Rahmen der Satzung des SSV eigenstän-

dig. Sie ist für die Planung und Verwendung der ihr zufließenden Mittel zuständig. Die 

Sportjugend Oer-Erkenschwick ist steuerrechtlich unselbständig. Der Sitz und die Ge-

schäftsstelle sind identisch mit dem des SSV. 

 

 

§ 2 Aufgaben 

 

1. Aufgaben der Sportjugend Oer-Erkenschwick sind unter Beachtung der Grundsätze des 

freiheitlichen, demokratischen und sozialen Rechtsstaates: 

 

a. die gemeinsamen Interessen der Jugendabteilungen der Mitgliedsvereine im SSV zu 

vertreten  

b. die Förderung des Sports als Teil der Jugendarbeit  

c. die Pflege der sportlichen Betätigungen zu körperlicher Leistungsfähigkeit, Gesun-

derhaltung und Lebensfreude  

d. die Erziehung zur kritischen Auseinandersetzung mit der Situation der Jugendlichen 

in der modernen Gesellschaft und Vermittlung der Fähigkeiten zur Einsicht in gesell-

schaftliche Zusammenhänge 

e. die Entwicklung neuer Formen des Sports und der Bildung 

f. die Bildung und Qualifizierung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  

g. die Zusammenarbeit mit anderen Jugendorganisationen und relevanten Institutionen. 

h. die Zusammenarbeit mit anderen Bildungseinrichtungen/-stätten, öffentlichen und 

freien Träger der Jugendhilfe, zur Sensibilisierung und Lösung jugendpolitischer und 

gesellschaftlicher Probleme 

i. Pflege der internationalen Verständigung 

 



 

 

 

2. Die Sportjugend Oer-Erkenschwick will die sportliche Jugendarbeit im Breiten- und Leis-

tungssport unterstützen. Sie setzt sich dafür ein, dass jedes Kind und jeder junge 

Mensch Sport treiben kann und jedem Talent die Möglichkeit zur Entfaltung gegeben 

wird. 

 

 

§ 3 Organe  

 

Organe der Sportjugend Oer-Erkenschwick sind: 

 

a) der Jugendtag 

b) der Jugendausschuss 

 

 

§ 4 Jugendtag 

 

1. Der Jugendtag ist das oberste Organ der Sportjugend Oer-Erkenschwick. Der ordent-

liche Jugendtag findet jedes Jahr jeweils vor der Vertreterversammlung des SSV statt. 

 

2. Ein außerordentlicher Jugendtag ist einzuberufen, wenn 

 

a) dieses im Interesse des SSV liegt oder 

b) der Jugendausschuss dieses beschließen oder 

c) mindestens ein Drittel der Delegierten der Mitgliedsverein des SSV die Einberu-

fung unter Angabe des Zwecks beantragen. 

 

3. Beim Jugendtag werden die Mitgliedsvereine durch bevollmächtigte Delegierte vertre-

ten. 

 

4. Der Jugendtag setzt sich zusammen aus: 

 

a) den Mitgliedern des Jugendausschusses – mit je einer Stimme 

b) den Delegierten der Vereine 

Die Anzahl der Stimmen richtet nach den Mitgliederzahlen der LSB-Meldung des 

Vorjahres, wobei nur Mitglieder bis zum vollendeten 27. Lebensjahr Berücksichti-

gung finden. Die Mitgliederzahlen werden nach der LSB-Meldung des Vorjahres 

ermittelt. 

 
 

Bis zu 200 Mitgliedern entsenden die Mitgliedsvereine 3 Vertreter. Für jede weite-

ren angefangenen 200 Mitglieder einen weiteren Vertreter. Jeder anwesende De-

legierte hat nur eine Stimme. Der Delegiertenschlüssel wird den Vereinen mit der 

Einladung mitgeteilt. 

 

Ein Drittel der gewählten Delegierten sollten Jugendliche unter 27 Jahre sein. Mit-

gliedsvereine sollten dem jeweiligen Stärkeverhältnis entsprechend weibliche und 

männliche Delegierte entsenden. 

  



 

 

5. Das Stimm- und Rederecht steht nur den durch die Vereine vor Sitzungsbeginn na-

mentlich benannten Delegierten und den stimmberechtigten Personen gemäß Nr. 4 a) 

und b) zu. Die stimmberechtigten Delegierten sind vor der Versammlung namentlich 

zu erfassen. 

 

6. Der Jugendtag hat insbesondere folgende Aufgaben: 

 

a) Festlegung der Richtlinien in der Jugendarbeit 

b) Festlegung der Richtlinien für die Tätigkeit des Jugendausschusses 

c) Entgegennahmen der Berichte des Jugendausschusses 

d) Entlassung des Jugendausschusses 

e) Wahl des Jugendausschusses 

f) Beschlussfassung über vorliegende Anträge 

 

7. Der Jugendtag wird durch schriftliche Benachrichtigung der Vereine mindestens 21 

Tage vor dem Tagungstermin unter Angabe von Ort, Tag und Stunde und unter Be-

kanntmachung der Tagesordnung an die letzte bekannte Anschrift des Vereins einbe-

rufen. 

 

8. Anträge müssen schriftlich 14 Tage vor dem Tagungstermin bei der Geschäftsstelle 

des SSV eingereicht werden. Antragsberechtigt sind die Mitgliedsvereine und der Ju-

gendausschuss. Dringlichkeitsanträge können nur behandelt werden, wenn der Ju-

gendtag mit einfacher Mehrheit die Dringlichkeit anerkennt. 

 

9. Die Beschlüsse des Jugendtages sind zu protokollieren. Die Niederschrift wird vom 

Versammlungsleiter und dem Protokollführer zu überschreiben. 

 

 

§ 5 Jugendausschuss 

 

1. Der Jugendausschuss setzt sich zusammen aus: 

 

a) dem Vorsitzenden der Sportjugend 

b) dem stellvertretenden Vorsitzenden der Sportjugend 

c) sieben Beisitzern 

d) zwei Jugendvertretern, die zum Zeitpunkt der Wahl noch keine 27 Jahre alt sind 

 

2. Der Vorsitzende vertritt die Interessen der Sportjugend nach innen und außen. Er ist 

Mitglied des Vorstandes des SSV. Der stellvertretende Vorsitzende der Sportjugend 

ist Mitglied des Hauptausschusses. 

  

3. Die Mitglieder werden vom Jugendtag für 2 Jahre gewählt und bleiben bis zur Neuwahl 

des Jugendausschusses im Amt.  

 

4. Der Jugendausschuss erfüllt seine Aufgaben im Rahmen der Satzung und Ordnungen 

des SSV sowie unter Beachtung der Beschlüsse des Jugendtages und der Organe 

des SSV. Der Jugendausschuss ist für seine Beschlüsse dem Jugendtag und dem 

Vorstand gegenüber verantwortlich.  



 

 

5. Die Sitzungen des Jugendausschusses finden nach Bedarf statt. Auf Antrag der Hälfte 

der Mitglieder des Jugendausschusses ist vom Vorsitzenden oder stellvertretenden 

Vorsitzend der Sportjugend eine Sitzung binnen zwei Wochen einzuberufen. 

 

6. Der Jugendausschuss ist zuständig für alle Jugendangelegenheiten des SSV. Er ent-

scheidet über die Verwendung der der Sportjugend zufließenden öffentlichen, zweck-

gebundenen Mittel, und der vom Vorstand des SSV im Haushaltsplan der Sportjugend 

zugewiesenen Beträge. 

 

7. Die Sportjugend vertritt die Interessen bei der Vertreterversammlung des SSV mit fünf 

nicht übertragbaren Stimmen. 

 

8. Zur Planung und Durchführung besonderer Aufgaben können Unterausschüsse gebil-

det werden. Ihre Einrichtung bedarf der Zustimmung des Jugendausschusses. 

 

 

§ 6 Beschlussfähigkeit, Abstimmung und Wahlen  

 

1. Jede ordnungsgemäß einberufene Versammlung des Jugendtages und des Jugend-

ausschusses ist beschlussfähig. Die ordnungsgemäße Einberufung und Beschlussfä-

higkeit muss zu Beginn der Versammlung festgestellt werden. 

 

2. Bei Wahlen und Abstimmungen sind die Satzungsbestimmungen entsprechend anzu-

wenden. 

 

 

§ 7 Änderungen der Jugendordnung  

 

Änderungen der Jugendordnung können vom Jugendtag beschlossen werden, wenn auf 

diesen Tagesordnungspunkt in der Einladung hingewiesen wird. Sie bedürfen der Zustim-

mung von mindestens 2/3 der anwesenden Stimmberechtigten. 

 

 

§ 8 Inkrafttreten 

 

Diese Ordnung wurde am 01.06.2016 durch den Jugendtag beschlossen. Sie wurde am 

20.06.2016 durch die Vertreterversammlung des SSV bestätigt und tritt zu diesem Zeitpunkt 

in Kraft 

 


